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Liebe Freunde, Eltern, Schüler und Lehrer!
Allgemein heißt es ja mittlerweile in der Politik wie im deutschen Vereinsleben: Tu Gutes und 

rede darüber. Wir Christen machen es eigentlich nicht so, denn nach dem Bibelvers: „die Rechte 
soll nicht sehen, was die Linke tut,“ sind wir eher geneigt unsere Taten und Gaben nicht an die 
große Glocke zu hängen. Das ist auch ganz gut so. 

Doch ein wenig dürfen wir trotzdem darüber reden, zeigen wir doch damit unseren Mitglie-
dern, wofür ihre Mitgliedsbeiträge und Gaben verwendet werden. 

Wer weiß schon, dass fast alle Sportgeräte vom Freundeskreis finanziert sind oder der Lehrer-
Fächer-Schrank, der neue Theatervorhang, Unterstützungen an den Trägerverein oder die letzte 
Anschaffung, ein feuerfester Panzerschrank für wichtige Dokumente? Bei der Jahres-Hauptver-
sammlung wurde aufgezeigt, wo und wie wir als Freundeskreis überall helfen konnten. Wir sind 
unseren Mitgliedern und Spendern daher sehr dankbar, ohne Ihre Hilfe wären wir nicht so weit 
gekommen. 

Freudige Gesichter von Schülern (Grundschul-Pioniere) und Lehrerkollegium gab es zu einem 
besonderen Anlass. Nachdem wir vor einem Vierteljahr die staatliche Anerkennung der Oberstu-
fe erhalten haben, übergab uns Herr Kaspar vom Staatlichen Schulamt für die Stadt Darmstadt 
und den Landkreis Darmstadt-Dieburg, am 23. August, die staatliche Anerkennungsurkunde für 
die Grundschule. Wieder durften wir einen Meilenstein erreichen. Wir sind Gott dafür sehr dank-
bar.

„Eins, zwei, drei im Sauseschritt läuft die Zeit, wir laufen mit“ so beginnt der Maler und Dichter 
Wilhelm Busch den dritten Teil der Lebensgeschichte von Tobias Knopp. - Nach über zehn Jahren 
ehrenamtlicher Tätigkeit für die FCSD wird es Zeit neue Prioritäten zu setzen. Darum an dieser 
Stelle ein vorerst letztes Editorial. Vielen Dank für Ihre Treue.                    Gerhard-René Brachwitz   

GRUNDSCHULE
R E A L S C H U L E
G Y M N A S I U M

Forthin alle Tage 
der Erde sollen nicht 
aufhören Saat und 
Ernte und Frost und 
Hitze, und Sommer 
und Winter, und Tag 

und Nacht.

1. Mose 8,22 



Bildarchiv (Herr K. Katzmarzik)
Ergänzend hierzu soll ein Arbeitskreis 

„Bilderarchivierung“ gegründet werden.
Karsten Katzmarzik ist bereit, dies zu 
übernehmen. 

Dekoteam (Frau Nieter u.a.)
Es werden mehr Mitarbeiter benötigt, 

damit die Arbeit besser verteilt werden 
kann. Die Anzahl der Mitarbeiter ist je-
weils abhängig vom Anlass. 

Pflanzen (NN)
Pflege der Pflanzen in den öffentlichen 

Räumen (Oberstufenraum, Bibliothek, 

Flure). Es wurde angeregt, dass eine 
Betreuung durch die Schüler erfol-
gen könnte mit Unterstützung seitens 
der Eltern. Wer Interesse hat und hel-
fen möchte, bitte melden (Sekretatriat 
292020).

Gebetskreise (siehe Termine S. 4)
Es wurde außerdem vorgeschlagen, 

Gebetstreffen vor wichtige Veranstal-
tungen zu legen (z. B. vor Freundeskreis-
sitzungen).

Des Weiteren wurde der Vorschlag er-
örtert, eine Kombination mit verschie-
denen Tagen im Wechsel, z. B. Dienstag 
oder Freitag, anzubieten.

Herbstmarkt-Koordination
Herr Urban und Frau Pieper haben 

die Koordination übernommen. Sie er-
wähnten besonders, dass es sehr positiv 
gewesen sei, dass viele Lehrer bei der 
letzten Herbstmarktbesprechung dabei 
waren! Diese Verzahnung ist grundsätz-
lich gewünscht.

Freundeskreis-Schaukasten
Um die Struktur des Freundeskreises 

deutlich zu machen, wird ein Schaukas-
ten in der Schule angebracht werden. 
                                          Peter Schuchmann

       Herbstmarkt 2007

Am Freitag, den 21. September 2007 
fand im Oberstufenraum unsere dies-
jährige Hauptversammlung statt. Nach 
einer Bibellese (Matthäus 18, 21-22) 
und einem Gebet folgten die einzelnen 
Berichte.

Schulsituation 
Herr Katzwinkel (stv. Schulleiter) er-

läuterte die momentane Schulsituation. 
Mit Beginn des Schuljahres sind drei 
neue Lehrkräfte dazu gekommen, davon 
eine im Fach Französisch. Alle Klassen 
sind grundsätzlich gut besetzt, sodass 
teilweise Wartelisten bestehen.

Die Aufnahme in den Verband der 
evangelischen Bekenntnis-Schulen 
(VEBS) steht kurz bevor. Der Verband 
vertritt die Interessen der christlichen 
Schulen in Deutschland. 

Die Zusammenarbeit mit anderen 
Schulen und Ämtern in Darmstadt hat 
sich nach der Anerkennung der Schul-
formen (Oberstufe und Grundschule) er-
freulich gebessert. Die Arbeit der Schule 
wird insgesamt gewürdigt.

Von Seiten der Versammlung wur-
de angeregt, dass neue Lehrer sich im 
Freundesbrief vorstellen sollten.

Aktivitäten Freundeskreis
Herr Brachwitz berichtete anschlie-

ßend über die Aktivitäten des Freundes-
kreises bei diversen Veranstaltungen der 
Schule. In regelmäßigem Turnus trifft er 
sich mit der Schulleitung  zwecks regen 
Austauschs. 

Die Mitgliederzahl beträgt momentan 
163 Mitgliedern. Austritte und Eintritte 
halten sich dabei die Waage.

Der Vorstand sollte unterstützt werden, 
damit grundsätzlich bei allen Schulver-
anstaltungen, wie z. B. Elternabenden, 
Schulgottesdiensten, Infoveranstaltun-
gen, der Freundeskreis präsent ist.

Kasse
Kassenwartin Frau Volkmann erläuterte 

die Einnahmen 2006 durch Spenden, 
Beiträge und sonstige Einnahmen (z. B. 
Herbstmarkt und Jubiläum der Schule). 

Die Gelder wurden für Zuschüsse an 
den Trägerverein, Anschaffungen für die 
Schule, Herbstmarktbedarf und weitere 
Veranstaltungen verwendet.

Die Ausgaben zu Gunsten der Schule 
waren 2006 höher als die Einnahmen, 
so dass sich das Vermögen 2006 ver-
minderte. 

Kassenprüfung und Entlastung
Herr Dirks und Frau Pernau haben die 

Kasse geprüft und Herr Dirks berichtete 
davon. Es ergaben sich bei den vorge-
nommenen Stichproben keine Bean-
standungen. Es wurde festgestellt, dass 
die Kasse ordentlich geführt wurde.

Kassenwart und Vorstand wurden 
durch eine offene Abstimmung entlas-
tet. Als Vorstand waren 2006 tätig: Herr 
Brachwitz, Frau Volkmann und Herr Rei-
ter.

Wahl eines stv. Vorsitzenden 
Herr Reiter trat als stellvertretender 

Vorsitzender zurück, da er sich verstärkt 
dem Bauausschuss der Schule widmen 
muss. Der Vorstand bedankte sich bei 
ihm für sein Engagement sowie die ge-
leistete Arbeit.

Herr Schuchmann wurde anschließend 
als neuer stellvertretender Vorstand ge-
wählt.

Berichte aus den Arbeitskreisen

Gebäude, Bauen und Renovieren (Herr 
Schall u.a.)

Etwa drei Arbeitseinsätze pro Jahr wer-
den durchgeführt. Herr Reiter betonte, 
dass durch die Hilfe der Eltern sehr viel 
Geld gespart wird. Der Arbeitskreis ist 
eine wichtige Größe für die Schule.

 
Küchenteam (Frau Maul u.a.)

Frau Volkmann berichtete über die Es-
sensausgabe, die jetzt für die Schüler 
eingerichtet wurde. Frau Hoppe hat die 
tägliche Organisation der Essensausga-
be übernommen. 

Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Hier zeichnete Frau Sticher verant-

wortlich, die aber aufhören möchte. In 
einer Übergangszeit übernimmt Frau 
Röser diese wichtige Aufgabe. 

Freundesbriefe (Herr Brachwitz)
Grundsätzlich ist pro Quartal ein 

Exemplar geplant. Der Freundesbrief ist 
eine wichtige Werbung für die Schule, 
gerade auch durch aktuelle Berichte aus 
dem Schulalltag.  

Bild oben: Der alte und der neue  Vorstand, von 
links nach rechts: Herr Reiter, Herr Brachwitz 
und Herr Schuchmann · Bild links oben: Frau 
Volkmann und Herr Reiter

Bericht von der Hauptversammlung des Freundeskreises 
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Die Herbstmarktaktivitäten sind wieder 
voll im Gange, denn bis zum 17. Novem-
ber 2007 ist es nicht mehr allzu lange. 

So wurde es allgemein begrüßt, dass 
auf dem 2. Herbstmarkt-Vorbereitungs-
treffen am 7. September nicht nur Eltern 
und Freundeskreismitglieder anwesend 
waren, sondern fast alle Lehrer unserer 
Schule.

Die große Schulkonferenz war nahtlos 
übergegangen in das zweite Herbst-
markt-Vorbereitungstreffen. 

Eine Bereicherung, denn nun konnten 
von allen Seiten Wünsche und Vorstel-
lungen eingebracht werden, die in die-
ser großen Runde dann entsprechend 
diskutiert wurden. 

Koordination durch Frau Pieper und 
Herrn Urban

Frau Pieper und Herr Urban vom 
Freundeskreis/Elternschaft haben in 
diesem Jahr erstmals die Koordination 
des Herbstmarktes übernommen.  Herr 
Schuchmann protokollierte die Sitzung.

Leitfaden des Herbstmarktes hilfreich 
bei Standard-Klassenaufgaben

Anhand des im letzten Jahr vom Vor-
stand des Freundeskreises entwickelten 
Herbstmarkt-Leitfadens konnten die 
Standardaufgaben, die Klassenstände 
und auch die allgemeine Klassenabgabe 
(Kuchen etc.) bereits mit Namen (Zu-
ständigkeiten) versehen werden.

Die Koordination des Herbstmarktes 
erfolgt natürlich wieder in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Kreativteam, 
das auch dem diesjährigen Herbstmarkt 
ein Motto voranstellte: ganz einfach 
„Vielfalt“. 

Das Kreativteam sucht weiterhin noch 
Unterstützung (siehe Anzeige). 

Wir sind jetzt schon gespannt und 
warten mit großer Vorfreude auf den 
17. November 2007. 

Der Herbstmarkt der FCSD ist immer 
einen Besuch wert.         
                             Gerhard-René Brachwitz

      

sucht noch tatkräftige Mithelfer 
für Gestaltungsaufgaben inner-
halb der Schule. Bei Interesse 
und Fragen
Anita Nieter 06161/877366 
Bettina Amedick 06151/145584

Kreativ-Team

   
      Wandertag 20.09.07

Die Klasse 7 R im Kletterwald 
in Darmstadt

Aus luftiger Höhe konnte man einige 
Sprüche hören:

• Du schaffst das, mach weiter!
• Mensch, prima, gut gemacht!
• Mann, bist du aber gut!
• Ich trau mich nicht!
• Ich will wieder zurück!
• Oha, ist das hoch!!!
• Guck mal, Frau Märtens!
• Die (Bahn) war aber schwer!
• Mensch, das hat Spaß gemacht!
• Ich kann nicht mehr. Ich will runter!
• Ich muss unbedingt mal aufs Klo.                     	

     Kommst du mit?
• Hilfst du mir mal?
• Frau Märtens, können Sie mir mal 	

     helfen, hier runterzukommen?
• War das lustig!           Irene Märtens



IMPRESSUM

26.10.07, 20:00 Uhr: 3. Herbstmarkttreffen
03.11.07, 09:00 Uhr: Arbeitseinsatz
17.11.07, 13-17:00 Uhr: Herbstmarkt
29.11.07, 19:30 Uhr: Gebetstreffen FK-Sitz. 
29.11.07, 20:00 Uhr: Freundeskreissitzung
09.12.07, 16:00 Uhr: Adventgottesdienst
20.12.07-13.01.08 Weihnachtsferien 
19.01.08, 11:00 Uhr: Tag der offenen Tür

GEBETSKREISE
Gebetskreis Nord 
Familie Becker Tel.: 06150 95361
Gebetskreis Süd 
wird neu organisiert durch Familie Böttger
Gebetskreis in der FCSD (Herr Dirks) 
immer am ersten Freitag eines Monats. Die 
nächsten Treffen am 2.11.07, 7.12.07, jeweils 
um 20:00 Uhr, im Biologieraum in der FCSD
MIK (Mütter in Kontakt) 
Wöchentlich donnerstags, 11:00 Uhr
Frau Dorrington, Tel.: 06455 868925
susanna@dorrington.de   

TERMINE

Freie Christliche Schule Darmstadt
Grundschule · Realschule · Gymnasium
Hilpertstraße 24 
64295 Darmstadt 
Tel.: (06151) 292020 
Fax: (06151) 292101
Kontakt@FCSD.de
www.FCSD.de

Schulleitung: 
StD Dr. Thomas Ehrhard
StD Olaf Katzwinkel (stv.)

Trägerverein 
der Freien Christlichen Schule Darmstadt e. V.
Roland Heymanns, Vorstandsvorsitzender
Paul Brenner, stv. Vorsitzender
Horst H. Katzmarzik, stv. Vorsitzender

Freundeskreis 
der Freien Christlichen Schule Darmstadt e. V.
Gerhard-René Brachwitz, Vorstandsvorsitzender
Peter Schuchmann, stv. Vorsitzender
Iris Volkmann, stv. Vorsitzende und Kassiererin

Kontaktadresse Freundeskreis 
sowie Redaktion/Layout Freundesbrief:
Gerhard-René Brachwitz (verantw.)
In den Rödern 4a
64297 Darmstadt
Tel.: 06151 537230
greneb@web.de

Mitgliedschaft:
Wir freuen uns über jeden, der beim Aufbau der 
Freien Christlichen Schule mithelfen möchte.  
Mitgliedsanträge sind dem Flyer „Eine Schule sollte“ 
zu entnehmen. Die Flyer sind beim FCSD-Sekretariat 
oder beim Freundeskreis zu beziehen.

Spenden: 
Möchten Sie beim Aufbau der Schule durch eine 
Spende helfen, können Sie auf folgendes Konto 
überweisen: Sparkasse Darmstadt, 
BLZ: 508 501 50, Kto.: 100 059 30
Es besteht auch die Möglichkeit über eine Stiftung 
zu spenden. Weitere Informationen erhalten Sie von 
Frau Iris Volkmann Tel.: 06257 82125  

Arbeitskreis Hilpertstraße
Willy Reiter ·  Tel.:  06151 5043596
Wilhelm.Reiter@online.de 
Helmuth Orschler · Tel.: 06071 1568
Di-Ke-20@web.de 
Wolfgang Schall · Tel.: 06155 828999
wolfgang.schall@ventano.de 
Martin Junker · Tel.: 06151 93379 
mjunker@de.pepperl-fuchs.com 
Martin Glingar · Tel.: 06157 847249
Bergstr. 26, 64319 Pfungstadt

ARBEITSKREISE

FCSD-Pressearbeit · AKÖ-Kreis
Manuela Röser · Tel.: 06071 62126
manuela.roeser@fcsd.de

Koordination Herbstmarkt
Klaus-Peter Urban · Tel.: 06158 747566
kurban@air.plus.com
Iken Pieper · Tel.: 06155 66024
ikenpieper@web.de

Deko-Team
Andrea Nieter · Tel.: 06161 877366
andreas.nieter@t-online.de
Bettina Amedick · Tel.: 06151 145584
joerg.amedick@t-online.de

Küchen-Team
Ina Maul · Tel.: 06155 3529
inamaul@yahoo.de
Sabine Forstreuter · Tel.: 06257 85892
sabine.forstreuter@web.de
Irmtraud Becker · 06150 85361 
Sylvia Sachs · (06155) 1431
Heike Schröder · 06155 78872

Bildarchiv-Team 
Karsten Katzmarzik · Tel.: 06154 630781
karstenkatzmarzik@yahoo.de  
Elena Urssu · 06151 592068

Internetbetreuung
Paul Brenner · Tel.: 06155 78689
paul.brenner@fcsd.de
Peter Schuchmann · Tel.: 06154 53549
peter_schuchmann@t-online.de 

Die FCSD war auch dieses Jahr wieder 
auf dem Weltkindertag in Darmstadt 
mit einem Stand vertreten.

In der Zeit von 11.30 bis 18.30 Uhr 
war der Stand besetzt von Mitgliedern 
des Trägervereins und des Freundes-
kreises, von Lehrern, von Eltern und 
von Schülern. Alle zusammen haben 
dazu beigetragen, dass den Kindern mit 
verschiedenen Geschicklichkeitsspielen 
Unterhaltung geboten wurde und dass 
Eltern sich in Ruhe über die Schule in-
formieren konnten.

An dem Stand war die Projektarbeit 
der Klasse 7R, die von Frau Märtens 
angeleitet wurde, über das afrikanische 
Land Uganda vertreten. So konnte den 
Besuchern anschaulich gezeigt werden, 
auf welch anspruchsvollem Niveau eine 
Projektarbeit an der FCSD durchgeführt 
wird.

Die Veranstaltung hat gezeigt, dass die 
Nachfrage bzw. das Interesse an unserer 
Schule sehr groß ist.
                                              Wolfgang Schall

Weltkindertag 23.09.07

Erlebnisse am Uganda-Stand 
Wir haben mit dem Stand vom Ugan-

da-Projekt der Klasse 7R am Weltkin-
dertag teilgenommen und unsere selbst 
gebastelten Werke verkauft. 

Dabei haben wir auch mit Sammel-
büchsen die Passanten darauf aufmerk-
sam gemacht, dass wir den Bau eines 
Waisenhauses in Uganda unterstützen 
möchten.

 Nachstehend was wir so beim Sam-
meln zu hören bekamen:	

• Nee, ich gebe nix!
• Kein Geld, kein Kleingeld dabei.
• Ich hab jetzt keine Hand frei.
• Ich habe schon gespendet.
• Dafür gebe ich gerne was.
• Für gute Zwecke gebe ich gern.
• Ihr macht das aber gut.
• Macht weiter so!

Der Erlös dieses Tages beläuft sich auf 
482.-€. Wir sind dankbar, dass uns unse-
re Eltern dabei unterstützt haben.
          Jan Cora, Marius Fett, Theresa Götz, 
                                             und Regina Sippel
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